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K i r c h e n g e m e i n d e  

A n G e d a c h t   

Das Beste kommt zum Schluss 

Liebe Gemeinde,  
 
kennen Sie „kleine Propheten“? Ich habe ei-
ne Freundin in Ostfriesland und die nennt 
Dessertlöffel so. Ich fand das natürlich lus-
tig, wieso sie die kleinen Löffel so nennt, 
aber ihre Erklärung war einleuchtend: 
„Wenn man irgendwo eingeladen ist und 
setzt sich an einen schön gedeckten Tisch 
und sieht, dass hinter dem Teller ein kleiner 
Löffel liegt, dann weiß man, dass das Beste 
zum Schluss kommt.“ 

Sie hat den Ausdruck von einer Dame 
übernommen, die sie beerdigt hat, und die 
in ihrem Sarg einen kleinen Löffel haben 
wollte. Es war eine Dame „von Welt“, viel 
herumgekommen, auf vielen Empfängen 
gewesen und an vielen festlich gedeckten 
Tischen gesessen. Es war ein gutes Leben. 
Ein Leben aus der Fülle, könnte man sagen. 
Ein Leben mit Er-leb-nissen, mit vielen Men-
schen an vielen Orten. Aber natürlich auch 
mit schweren Zeiten. Mit Abschieden. Mit 
Abbrüchen. Mit Neuanfängen. Und auch ein 
Leben mit Gott. Und dafür sollte der kleine 
Löffel in ihrem Sarg stehen: Es war ein gu-
tes Leben, für das sie sehr dankbar war, 
aber sie war überzeugt, dass es das noch 
nicht war. Dass das Beste noch kommt: Bei 
Gott. Nach dem Tod. In seiner Liebe. In 
Gottes Ewigkeit. 

Und wenn wir jetzt auf Karfreitag und Os-
tern zugehen, dann hat die Dame wohl 
Recht: Das Beste kommt noch. Die Ab-
schiede, die Abbrüche, die Karfreitage in 
unserem Leben werden nicht das letzte 
Wort haben, sind nicht das Ende der Ge-
schichte. Unserer Geschichte! Auf jede 
Nacht folgt ein Morgen, auf jeden Karfreitag 
folgt Ostern. Manchmal dauert es vielleicht 
länger als eine Nacht, manchmal dauert es 
länger als 3 Tage, aber Ostern kommt. Das 
Licht wird siegen! Liebe wird siegen. Gottes 
Liebe. In uns. Darauf dürfen wir uns freuen.  

 
 

Frohe Ostern! 
 
Ihre Pastorin Anja Sievers 
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K i r c h e n g e m e i n d e  

Fürbitten 
 

Mit den Fürbitten am Ende des Gottesdienstes wenden wir uns schon wieder 
der Welt zu – tauchen sozusagen wieder auf aus unserem gottesdienstlichen 
Geschehen und Handeln. Genau so gestalte ich die Fürbitten auch: Ich gehe 
vom Einzelnen in unsere Gemeinde und dann in die Welt mit meinen Anlie-
gen, Wünschen, Bitten. Konkret heißt das, dass ich erst überlege, was die 
Menschen im Gottesdienst bewegen könnte, was die Themen in unserer 
Gemeinde in Bad Nenndorf sind und dann, was mir täglich Sorgen macht, 
wenn ich die Nachrichten schaue. 

In den Fürbitten bringen wir unsere Bitten vor Gott, sagen ihm noch einmal 
unsere Sorgen über Menschen, die uns am Herzen liegen. Wir werden Gott 
damit nicht „umstimmen“, Gott ist ja kein Wunscherfüller, aber wir machen 
uns bewusst, dass die Geschicke der Welt nicht in unserer Hand liegen. 

 
 
Herzliche Grüße, Ihre Anja Sievers 
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Konfirmation 27.04.2025 

Clara Bartsch, Bad Nenndorf, Am Haster Bach 39 

Charlotte Becker, Hohnhorst, Zum Walde 2 

Leni Bohnenkamp, Bad Nenndorf, Am Haster Bach 28 

Leon Buchholz, Bad Nenndorf, Martin-Luther-Straße 30 

Jonas Genske, Riepen, Bürgermeister-Bellersen-Straße 12 

Audrey Eliza Hartmann, Bad Nenndorf, Erlengrundstraße 8 

Linus Jaenicke, Bad Nenndorf, Schillerstraße 54 

Jonas Kogel, Riehe, Auf der Riehe 18A 

David Preuß, Bad Nenndorf, Am Mauthofe 10 

Tom Smitz, Bad Nenndorf, Rotrehre 30 

Clemens Emil Steinhilber, Bad Nenndorf, Normandiestraße 9 

Daniel Tannigel, Kreuzriehe, Mittelweg 2 

Enni Zimmer, Bad Nenndorf, Bückebergweg, 10A 

K o n f i r m a n d * i n n e n  2 0 2 5  
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K o n f i r m a n d * i n n e n  2 0 2 5  

Konfirmation 11.05.2025 

Ben Beisner, Bad Nenndorf, Vorderes Hohefeld 21 

Mette Borchers, Bad Nenndorf, Triftstraße 3 

Kiara Bruns, Haste, Thomaskamp 21 

Lennard Bruns, Haste, Thomaskamp 21 

Juliane Dreyer, Bad Nenndorf, Kornanger 27 

Jonathan Engelking, Bad Nenndorf, Rispenweg 11 

Mats Frädermann, Waltringhausen, Feldstraße 24 

Maja Sophie Groß, Bad Nenndorf, Wincklerstraße 9 

Joost Lennart Harbeck 

Clemens Hattendorf, Bad Nenndorf, Schwefelweg 16 

Leonie Lea Hendrich, Bad Nenndorf, Kornanger 31 

Max Hilbig, Kreuzriehe, Vor der Beeke 8 

Lise-Mathilde Katzner, Bad Nenndorf, Roggenkamp 37 

Amelina Letizia Keil, Lindhorst, Am Riehkamp 12 

Charlotte Lockemann, Bad Nenndorf, Landgrafenstraße 19 

Antonia Isabell Osten, Bad Nenndorf, Am Mauthofe 21 

Zoe Pemberton, Bad Nenndorf, Rodebachweg 2 

Jannes Steege, Waltringhausen, Dorfstraße 64 

Jasper Steege, Waltringhausen, Hinter der Mühle 22 

Lucy Steinmeyer 

Amy Werner Bad Nenndorf, In der Peser 24 
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Wir sind auf dem Weg!     Mehr aber leider 
noch nicht…   
Wir haben uns entschieden das neue Haus 
mit Firma Söffker aus Obernkirchen zu bau-
en. Da fühlen wir uns sehr gut betreut und 
das Angebot ist auch finanziell für uns gut 
realisierbar. Wir haben mit der Architektin 
Edda Steding das Haus weitergeplant, denn 
den Erstentwurf hat unser Amt für Bau- und 
Kunstpflege selbst erstellt. Allerdings waren 
wir in diesem 2. Entwurf etwas „übermütig“ 
und müssen jetzt nochmal „abspecken“, 
damit es auch weiterhin finanziell im Rah-
men bleibt.   

Wenn nach der „Diät“ alle neuen Zahlen 
und Verträge vorliegen, werden die Bauan-
träge gestellt. Das kann nochmal dauern… 
Es sind aber wenigstens schon mal alle 
Pflanzen entfernt worden, da das ja vor 
dem 28. Februar passieren muss, sodass 
es sofort losgehen kann, wenn wir alle 
„Okays“ haben. Dann wird das alte Pfarr-
haus abgerissen und das neue an der glei-
chen Stelle gebaut.  
Updates finden Sie auf meiner Homepage 
und bei Instagram (kirche.bad.nenndorf). 
 
Ihre Anja Sievers 

Update Pfarrhaus (Stand 12.02.2025) 

Stand LaGa     

 Es wächst!  
Alle Arbeitsgemeinschaften arbeiten flei-

ßig: Wir laden kirchliche Fachkräfte ein, die 
sich einen Tag auf unserem Platz präsen-
tieren möchten, wir planen Konzerte, Le-
sungen, Seminare, Gottesdienste, Mittags-
gebete und und und… 

Für die Gestaltung unseres Platzes auf 
dem Hauptgelände arbeiten wir mit der 
Hochschule Osnabrück zusammen: Stu-
dent*innen werden in einem Werkstattpro-
jekt Ideen ausarbeiten. Auf die Ergebnisse 
bin ich sehr gespannt! Ich freue mich, dass 
wir da eine so tolle Kooperation schließen 
konnten. 

Die Blumenhalle wird wegen archäologi-
scher Bedenken leider nicht zu uns auf die 
Kirchwiese kommen. Aber wir sind schon 
mit dem Förderverein im Gespräch, damit 
sich unsere grüne Wiese ansprechend prä-
sentieren kann. 

Im März werde ich mit einer Agentur ein 
Logo entwerfen, damit wir uns professionell 
vorstellen und dann auch Artikel bedrucken 
können. 

Sobald es mehr zu zeigen gibt, werden 
wir Sie einladen und mal alles vorstellen. 
Das wird aber erst im Mai/Juni sein. Sie 
dürfen also gespannt bleiben. Und immer 
wieder auch auf der Homepage und bei 
Instagram schauen, da ist alles aktuell. 
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K i r c h e n g e m e i n d e  

Wir brauchen Ihre Hilfe für unser Ziel:  

Ihren Platz in der Gemeinde! 

„Nehmen Sie Platz, auf unseren neuen Stühlen!“ Das 

möchten wir bald zu vielen Menschen sagen können! 

Auch zu Ihnen! 

Von Eltern-Kind-Gruppen bis zum St.-Godehardi-Treff: 

Das Haus der Begegnung ist ein Begegnungsort für 300-

400 Menschen pro Monat im Alter von 0 bis über 90 Jah-

ren! 

Unser Haus der Begegnung haben wir umsichtig und 

nachhaltig modernisiert, nun sollen Sie alle als unsere 

Besucher und Gäste einen guten Platz finden: auf 

den neuen langlebigen und bequemen Stühlen. 

Sie können uns dabei unterstützen mit Ihrer 

Spende. Mit Ihrer Hilfe können wir es schaffen 

und das Haus der Begegnung bietet bald allen 

einen guten Platz in der Gemeinde. Helfen Sie 

uns, unser Ziel zu erreichen! 
 

Wir danken Ihnen für jede Spende!  
 

Unser Spendenkonto: 

Volksbank in Schaumburg und Nienburg 

Konto-Inhaber: Kirchenamt Wunstorf 

IBAN: DE87 2559 1413 0024 1806 00 

Verwendungszweck (immer angeben!): 2211 Bad 

Nenndorf - Stuehle 

So könnten die 

neuen Stühle aus-

sehen. 

Ein Stuhl kostet 

>150 €. 
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Einmal im Monat treffen sich Jugendliche 
im Haus der Begegnung. Es wird geredet, 
gelacht, gespielt und die KonfiSamstage 
vorbereitet. „Teamer“ nennt man Jugendli-
che, die Gruppen betreuen und leiten. Und 
das machen die Jugendlichen, sie sind an 
den KonfiSamstagen dabei, leiten Klein-
gruppen, überlegen sich Spiele und beglei-
ten die KonfirmandInnen bei den inhaltli-
chen Themen und sind einfach da und 
immer ansprechbar.  

Es ist schön zu sehen, dass Jugendliche 
so aktiv unser Gemeindeleben mitgestalten 

und mit viel Begeisterung als Ev. Jugend 
da sind. Es gibt viele Ideen und wir haben 
viel vor. Es soll in diesem Jahr noch 1 bis 2 
Gottesdienste von Jugendlichen für Ju-
gendliche geben. 

Ein großer Teil der Teamer wird in die-
sem Jahr an der Ausbildung des Kirchen-
kreisjugenddienstes zum Erwerb der Ju-
gendleiterCard teilnehmen. Darüber freuen 
wir uns sehr.  

     
 Diakonin Carina Hausmann 

 Der Teamertreff  

K i r c h e n g e m e i n d e  

Die Teamer mit Diakonin Hausmann und Pastor Sievers 
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G r u p p e n  &  V e r a n s t a l t u n g e n  
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Geistliche Übungen und Meditationen – 
die sogenannten Exerzitien – haben in den 
Kirchengemeinden Bad Nenndorf und Be-
ckedorf mittlerweile Tradition. Zum wieder-
holten Mal werden sie gemeindeübergrei-
fend angeboten. Am Donnerstag, 6. März 
um 19 Uhr beginnen Meditationsanleiterin 
Sabine Chmielewski und Beckedorfs Pas-
tor Falk Nisch den Informationsabend im 
Haus der Begegnung Bad in Nenndorf, der 
gleichzeitig der erste Abend ist, da wir uns 
dem Thema schon nähern werden.  
„Hoffnungsstark werden“ ist das übergrei-
fende Thema, das in dieser Zeit in Texten, 
Gebeten und Meditationen von vielen Sei-
ten betrachtet und erspürt werden soll. Es 
wird genügend Raum für Kleingruppenar-
beit geben, so dass sich die Teilnehmen-
den auch in einem sehr privaten Kontext 
austauschen können, ohne alles „an die 
große Glocke“ hängen zu müssen.    

Alle Interessierten können am Informati-
onsabend Näheres darüber erfahren, was 
während der gemeinsamen Wochen pas-
sieren wird. Geplant sind wöchentliche 
Treffen jeweils donnerstags von 19 bis 
20:30 Uhr (13.3., 20.3., 27.3. (gemeinsam 
mit der monatlichen Meditationsgruppe), 
3.4. und der 24.4. mit der üblichen Art des 
gemeinsamen Mahles) . 

Wir arbeiten mit einem ökumenischen 
Exerzitienbuch aus Bayreuth/Bamberg, 
das viele Anregungen für einen gelunge-
nen Austausch, zu gemeinsamen Meditati-
ons- und Gebetsübungen und zu Anregun-
gen und Hilfen für den weiteren Übungs-
weg gibt. Die Teilnahme an dem Exerziti-
enkurs kostet zwölf Euro. Wer will, kann 
während der Zeit kostenlose Gespräche 
zur Begleitung des Übungsweges bei Falk 
Nisch oder Sabine Chmielewski nehmen.  

Intensives Miteinander: geistliche Übungen  
und Meditationen in der Passionszeit   

Wir freuen uns auf Sie 

G r u p p e n  &  V e r a n s t a l t u n g e n  
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1 0  J a h r e  e v a n g e l i s c h e  K r i p p e  

Happy Birthday evangelische Krippe Schillerstraße 

Im Januar 2015 konnte unsere evangelische 
Krippe in der Schillerstraße ihre Türen für die 
ersten Krippenkinder öffnen. 

Die an den Kindergarten angebauten 
Räumlichkeiten bieten seither Platz für bis zu 
15 Kinder und waren bereits in den ersten 
Monaten ausgebucht.  

Die Kinder im Alter von 1 – 3 Jahren wer-
den derzeit von vier pädagogischen Fach-
kräften betreut, von denen drei bereits seit 
der Eröffnung in der Gruppe tätig sind. 

Angelehnt an die Pädagogik nach Emi 
Pikler wird der Alltag von den Mitarbeiterin-

nen an den Bedürfnissen der Kinder  ausge-
richtet und liebevoll gestaltet. 

Im Rahmen einer kleinen Feier soll am 
 

14.03.25 in der Zeit von 15.00 – 17.30 Uhr 
 

dieser Geburtstag gefeiert werden.  
Hierzu sind neben den Familien der Krippe 

auch Gäste, die unsere Krippe kennenlernen 
möchten, herzlich eingeladen  
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S t .  G o d e h a r d i - K i r c h e  
Wir laden zu unseren Got tesd iensten e in  

02. März 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Posaunen Pn. Sievers/Ln.i.A. 
Fiedler 

07. März 19.00 Uhr Weltgebetstag Team 

09. März 10:30 Uhr Familiengottesdienst mit anschl. Nudelessen Pn. Sievers/Team 

14. März 19:00 Uhr Taizè-Andacht R. Heymann/ Team 

16. März 10:00 Uhr Gottesdienst mit Flötenensemble P. Sievers/Dn. 

Hausmann 

23. März 10:00 Uhr Gottesdienst P.i.R. Dr. Kastning 

30. März 10:00 Uhr Gottesdienst Vorstellung der Konfirmanden P. Sievers 

06. Apr. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Sup.i.R. Thürnau 

13. Apr. 10:00 Uhr Gottesdienst Sup.i.R. Thürnau 

14. Apr. 19:00 Uhr Passionsandacht P. Sievers 

15. Apr. 19:00 Uhr Passionsandacht P. Sievers 

16. Apr. 19:00 Uhr Passionsandacht P. Sievers 

17. Apr. 19:00 Uhr Gründonnerstag mit Tischabendmahl P./Pn. Sievers 

18.Apr. 15.00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag P. Sievers 

20. Apr. 5:30 Uhr 

 

10:00 Uhr 

Ostersonntag Frühgottesdienst mit Abend-

mahl 

Gottesdienst  

Pn. Sievers 

 

P. Sievers 

21. Apr. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-

tesdienst 

P. Sievers 

26.Apr. 18.00 Uhr Abendmahl zur Konfirmation I P. Sievers 

27. Apr. 10:00 Uhr Konfirmation I P. Sievers 

04. Mai 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst des ev. Kirchentages 

live aus Hannover 
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S t .  G o d e h a r d i - K i r c h e  
Wir laden zu unseren Got tesd iensten e in  

Diese Information spiegelt den Stand zum Zeitpunkt der Drucklegung wider. Den aktuellen 
Stand entnehmen Sie bitte unserer Website: https://www.kirche-bad-nenndorf.de/ 

10. Mai 18.00 Uhr Abendmahl zur Konfirmation II P. Sievers 

11. Mai 10:00 Uhr Konfirmation II P. Sievers 

17. Mai 14:00 Uhr Taufgottesdienst P. Sievers 

18. Mai 10:00 Uhr Gottesdienst Pn. Sievers 

25. Mai 10:00 Uhr Gottesdienst P. Sievers 

29. Mai 11:00 Uhr Pilgergottesdienst nach Beckedorf Sievers/Nisch 

01. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Sievers/Dn. 

Hausmann 

08. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag mit Abend-

mahl 

P. Sievers 

09. Juni 10:30 Uhr Picknickgottesdienst mit Taufen und  

Posaunen 

Pn. Sievers 

15. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst P.i.R. Meinbresse 

20. Juni 19:00 Uhr Taizé Andacht R. Heymann/ Team 

22. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst Ln.i.A. Fiedler 

Pilgergottesdienst nach Beckedorf 

Wie  bereits in den letzten Jahren wird sich auch 2025 eine Gruppe auf den Weg nach Becke-

dorf machen. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr an der St. Godehardi-Kirche, dort  beginnt der Pilger-

weg, der uns  nach ca. sieben Kilometern zur Beckedorfer Kirche führt. Um 11.00 Uhr beginnt 

der Gottesdienst, den wir zusammen mit der dortigen Kirchengemeinde feiern werden. Da-

nach findet ein gemeinschaftliches Grillen statt. 
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Sprachtherapie 

     Sprechtherapie   
Stimmtherapie     

Schlucktherapie  
Atemschulung 

 
CJD Praxis Schlaffhorst-Andersen 
 Bornstr. 22 
 31542 Bad Nenndorf 
 Tel: 05723 941824 

 praxisleitung@schlaffhorst-andersen.de 

 
https://schlaffhorst-andersen.cjd.de/de/die-praxis 
  

https://schlaffhorst-andersen.cjd.de/de/die-praxis
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Bethelsammlung 
Kleidersammlung für die Behinderteneinrichtung „Bethel“ in Bielefeld vom 

1. April bis 5. April 2025 

Mit Ihrer Altkleider-Spende unterstützen Sie die Arbeit der Behinderteneinrich-
tung „Bethel“ in Bielefeld, vorausgesetzt die Kleidung ist wirklich noch tragbar. 
Sonst entstehen „Bethel“ hohe Entsorgungskosten. Der Selbsttest bringt es 
an den Tag: Würde ich selbst dieses Kleidungsstück noch tragen, wenn man 

es mir zur Verfügung stellte? Oder gehört es in den Müll? 

Sie können sie bei der nächsten Sammlung für „Bethel“ an den folgenden 

Sammelstellen abgeben: 
 

1.  Bad Nenndorf:  Rita Zimmer, Rodenberger Allee 37 

2.  Riehe:  Barbara Göbe, Am Allernkamp 1 

In Horsten, Waltringhausen, Kreuzriehe und im Haus der Begegnung befin-

den sich keine Sammelstellen! 

Polen - Kultur, Kirchen und unberührte Landschaft 

Unter diesem Motto findet eine 10-tägige Rundreise unter Leitung des Beckedorfer Pastors 

Falk Nisch in der Zeit vom 8.9 - 17.9.25 statt. Die Reise führt u. a. über  Posen, Thorn, 

durch die Masuren nach Frauenberg, Marienburg sowie entlang der Ostseeküste nach 

Danzig und Stettin. Detaillierte Infos finden Sie auf unsere Website https://www.kirche-bad-

nenndorf.de/ 
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G r u p p e n  &  V e r a n s t a l t u n g e n  

Weltgebetstag der Frauen  

Der Weltgebetstag der Frauen wird am 
Freitag, den 07. März 2025 um 19:00 Uhr , 
in der evangelisch-lutherischen St.Gode-
hardi Kirche in Bad Nenndorf gefeiert. 

 Das Gastgeberland heißt Cook Inseln. 
Die Losung lautet:: „Wunderbar geschaf-
fen" 

„Christinnen der Cookinseln - einer Insel-
gruppe im Südpazifik - laden ein, ihre posi-
tive Sichtweise zu teilen: wir sind „wun-
derbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit 
uns.  

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut 
im Südpazifik liegenden Inseln könnte da-
zu verleiten, das Leben dort nur positiv zu 
sehen. Es ist ein Tropenparadies und der 
Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig 

der etwa 15.000 Menschen, die auf den In-
seln leben. 

Ihre positive Sichtweise gewinnen die 
Schreiberinnen des Weltgebetstag-
Gottesdienstes aus ihrem Glauben. Sie 
verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere 
Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit 
den Aussagen von Psalm 139. Wir sind 
eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu 
sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre 
Sichtweisen einzulassen. 

Die Christinnen der Cookinseln sind stolz 
auf ihre Maorikultur und Sprache, die wäh-
rend der Kolonialzeit unterdrückt war. Und 
so finden sich Maoriworte und Lieder in der 
Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die 
Frauen, sie wünschen damit ein gutes und 
erfülltes Leben.  

Nur zwischen den Zeilen finden sich in 
der Liturgie auch die Schattenseiten des 
Lebens auf den Cookinseln. Selbst das 
große Problem der Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen wird kaum thematisiert. Ex-
pert*innen bezeichnen die häusliche und 
sexualisierte Gewalt als „most burning 
issue“. Auch die zum Teil schweren ge-
sundheitlichen Folgen des weit verbreite-
ten massiven Übergewichts vieler Cook-
Insulaner*innen werden nur andeutungs-
weise in der Liturgie erwähnt.  

„Wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 
Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im 
weiten Meer- ist durch den ansteigenden 
Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklone 
extrem bedroht oder bereits zerstört.  
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  Welche Auswirkungen der mögliche 
Tiefseebergbau für die Inseln und das ge-
samte Ökosystem des (Süd-)pazifiks ha-
ben wird, ist unvorhersehbar. Auf dem 
Meeresboden liegen wertvolle Mangan-
knollen, die seltene Rohstoffe enthalten 
und von den Industrienationen höchst be-
gehrt sind.“ 

 

(2902 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – Deut-
sches Komitee e. V. ( in Auszügen) 

 
Frauen, aber auch Männer jeder Konfes-

sion und jeden Alters  sind  herzlich einge-
laden.  

Zunächst  wird  ein Gottesdienst stattfin-
den, in dem das Land vorgestellt und viel 
gesungen wird. Nach dem Gottesdienst 
gibt es  im Haus der  Begegnung die Gele-
genheit zusammenzukommen und sich 
auszutauschen. 

 Es werden auch noch Bilder aus dem                      
Gastgeberland gezeigt und es gibt                               
Kostproben von landestypischen Speisen. 

 
Ein ökumenisches Organisationsteam 

hat diesen Gottesdienst vorbereitet. 

G r u p p e n  &  V e r a n s t a l t u n g e n  

  2024 2023 2022 2021 

Kirchliche Trauerfeiern 70 89 81 72 

Taufen 21 25 40 29 

Konfirmationen 32 18 50 29 

Trauungen 2 6 9 4 

Austritte 94 89 107 73 

Eintritte 5 12 5 2 

Mitgliederzahl 4.580 4.741 4.886 5.081 

 (Stand: 31.12.2024 (Stand: 31.12.2023 (Stand jeweils 

Mitte des Jahres) 

(Stand jeweils 

Mitte des Jahres) 

Mitgliederbewegung in unserer Kirchengemeinde 
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B ü c h e r e i   

Frühling in der Bücherei – Veranstaltungen für Groß und Klein 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 

unsere erste Veranstaltung im neuen Jahr 
war närrisch, denn wir feierten im Februar 
gemeinsam mit dem Godehardi-Treff Karne-
val – mit Sketchen, Anekdoten, Geschichten 
und einem Karnevalsbingo. 

 
 
 

Manch einer hat unseren vorweihnachtli-
chen Bücherbasar vermisst. Aufgrund der 
Bauarbeiten im Haus und des damit verbun-
denen  Arbeitsanfalls haben wir beschlos-
sen, ihn auf den 23. Februar 2025 zu ver-
schieben. Sie hatten an diesem Tag also 
nicht nur die Wahl zwischen den verschiede-
nen politischen Parteien, sondern auch  zwi-
schen vielen guten Büchern, die aussortiert 
oder gespendet wurden. 

Am 4. April 2025 findet in Deutschland die 
Nacht der Bibliotheken statt. Wir, die Büche-
rei, werden ebenfalls eine Aktion anbieten. 
Genauere Infos werden dazu noch folgen. 

Save the date! Am Samstag, dem 10. Mai 
2025 ist wieder „Gratis Comic Tag – Kids 
und Teens“ Ein kunterbuntes Angebot der 
Comic-Welt wartet an diesem zweiten Mai-
Sonnabend auf kleine und große Comic-
Fans, ob Wissens-Comics, Helden-
Abenteuer oder Klassiker. Die Verla-
ge Carlsen, Cross Cult und Co. steuern 22 
verschiedene „Kids & Teens“-Comics bei, 
die dann kostenfrei an junge und junggeblie-
bene Comic-Fans ausgegeben werden. 

 
 Freuen Sie sich mit uns auf einen schönen 

Lesefrühling mit vielen neuen Büchern. 

 

Unsere Öffnungszeiten:  

 

mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr 

mittwochs, donnerstags und freitags 

von 15.00 bis 18.00 Uhr 

 

Bleiben Sie gesund! 

Ihr Büchereiteam 
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Schwungvoller Gesang mit deutlicher 
Freude an der Darbietung, teilweise synko-
pische Musik, Anklänge tänzerischer Ele-
mente und ein hohes Tempo – das zeich-
nete den Kammerchor „Gaudete!“ von 
Lothar Mohn aus. Dieser war am 1. Febru-
ar 2025 zu Gast in der St. Godehardi Kir-
che und spielte schwedische Mariamusik. 
Den Chor mit vierzig Mitgliedern aus vier 
Bundesländern unterstützte ein Instrumen-
talensemble. Zunächst zwei Querflöten 
und ein Cello, die den Gesang unglaublich 
facettenreich bereicherten. Später bei der 
Marienmusik des Schweden Anders Öhr-
wall (1932 bis 2012) kamen Kontrabass, 
Schlagzeug, Glockenspiel, Triangel und 
Klavier dazu. Als leise Untermalung diente 

die Musik immer wieder, 
wenn Pastor i. R. Achim 
Schultz-Waßmuth – 
viele Jahre Pastor in der 
St. Godehardi - Kirchen-
gemeinde – mit seiner 
klangvollen und raum-

greifenden Stimme die Geschichte der 
Maria aus dem Lukasevangelium las. Da 
gab es Momente, in denen die Zuhören-
den gleichsam die Luft anhielten, weil der 
intensive Text und die innovative Musik tief 
berührten. Das Vortragen eines schwedi-
schen Gebets aus dem fünfzehnten Jahr-
hundert war so ein Moment der Ergriffen-
heit vom Zusammenspiel zwischen Ge-
sang, Instrumenten und Lesung.        

Lothar Mohns neu gegründeter Kammer-
chor heißt „Gaudete!“  - zu Deutsch „Freut 
Euch“. Er selber war Kirchenmusikdirektor 
in Bad Nenndorf und Vorsitzender des 
Landesmusikrats in Niedersachsen. Das 
Datum des 1. Februars war von ihm ganz 
bewusst gewählt. Der darauffolgende Tag 
markiert das Fest „Mariä Lichtmess“, eines 
der ältesten Feste der christlichen Kirche 
und gleichzeitig das offizielle Ende der 
Weihnachtszeit. Der 2. Februar notiert 
genau vierzig Tage nach Weihnachten. Er 
wandelte sich im Laufe der Jahrhunderte 
zu einem Datum, mit dem sehr viel 
Brauchtum verbunden wird. Nicht wenige 
Menschen behalten ihren Weihnachts-
baum bis zum 2. Februar.  

Der Kammerchor 
„Gaudete!“ wurde 
von Lothar Mohn 
mit viel Einfüh-
lungsvermögen, 
präzisen Bewegun-
gen und einem 

engen Kontakt zu den Musikerinnen und 
Musikern geleitet. Immer wieder kam die 
Assoziation mit dem schwedischen Film 
„Wie im Himmel“ aus dem Jahr 2004 auf. 
Kay Pollak kreierte hier ein Schauspiel mit 
Musik, das das Leben in der Gemeinde 
grundlegend veränderte. Von den Anwe-
senden kamen durchweg begeisterte 
Rückmeldungen für diesen Kammerchor, 
der bestimmt noch von sich reden lassen 
wird.    

Himmlische schwedische Marienmusik des Kammerchors „Gaudete!“ 

Chor mit Mitgliedern aus vier Bundesländern mit Begleitung eines kleinen Instru-

mentalensemble und eines eindringlichen Sprechers 

K i r c h e n g e m e i n d e  
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K i r c h e n g e m e i n d e  

N
. 

Ende Januar präsentierten Kids for Kids das Mär-

chen „Die Bremer Stadtmusikanten“ ungewohn-

terweise an der Orgel. Alle Beteiligten, Kinder wie 

Erwachsene, hatten ihre Freude an der Auffüh-

rung. 

Besonderen Dank an alle Kinder und Regina 

Heymann, die 

alles so toll 

vorbereitet 

und organi-

siert hat. 

     F S J  

Nach der Schule ein soziales Jahr…Interessiert? 

 Wenn Du … 

   - Erfahrung in der Arbeit mit Kindern im Alter von 3 – 6 Jahren sammeln möchtest 
   - an  pädagogischer Arbeit interessiert bist 
   - Lust hast in einem aufgeschlossenen Team zu arbeiten 

   - gern mit Menschen zusammen bist 
   - auf der Suche nach Deiner beruflichen Zukunft bist …   
 Dann melde Dich in der  
 

Ev. Kindertagesstätte Schillerstraße 
 

Ansprechpartnerin:     Christel Schröder  Tel. 05723/3206 

                                    Schillerstraße 8  Mail: KTS.BadNenndorf@evlka.de 

                                    31542 Bad Nenndorf 

Märchen an der Orgel - Die Bremer Stadtmusikanten 

mailto:KTS.BadNenndorf@evlka.de
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Wir haben Abschied genommen 

F r e u d  u n d  L e i d  

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 

Daten von Trauerfeiern, Trauungen und Taufen  

nicht im Internet veröffentlicht. Diese Angaben fin-

den Sie ausschließlich in der Druckversion. 
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 Ökumenischer 

Frauenkreis   

jeden 2. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr im Haus der 

Begegnung 

Kontaktadresse: Sabine Oltrogge, Tel.: 05723 5201 
 

13.03.25      Bericht Nepal 

10.04.25      Waldbaden 

08.05.25      Bücherei und Lieblingsbuch 

Männerkreis In der Regel am 1. Donnerstag im Monat von 19.30 - 22.00 Uhr 
im Haus der Begegnung 
 

Kontaktadressen: Wolfgang Göbe, Tel.: 05723 1568 

                                Michael Steege,  Tel.: 05723 987 174  
 

 Für unsere Treffen haben wir folgende Termine vorgesehen: 
 

06.03.25 Förderverein LAGA 26 

03.04.25 Reisebericht Baltikum 

08.05.25 Christliche Symbole 
 

Eventuelle Aktualisierungen  zu den Terminen finden Sie auf un-
serer Homepage  unter https://www.kirche-bad-nenndorf.de/
gemeindegruppen/maennerkreis 

Blockflötenensemble jeden Montag von 18.00 - 19.15 Uhr  
im Haus der Begegnung 
Kontaktadresse: Angelika Bewer, Tel.: 05723 4388 

Posaunenchor 

  

jeden Dienstag um 19.00 Uhr 
im Haus der Begegnung 
Kontaktadresse: Alessa Holzapfel, Tel.: 0175 16 366 29 

Meditation jeden letzten Donnerstag im Monat, um 19 Uhr im Haus der Be-
gegnung, in Kooperation mit der Godehardi Kirchengemeinde 
Beckedorf, Kontaktadresse: Sabine Chmielewski, Tel. 0173 64 
614 76; Falk Nisch, Tel. 05725 7422  

W o  m a n  s i c h  t r i f f t  
K r e i s e  u n d  G r u p p e n  
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 Kinderchor Gruppe 1 

Kinderchor Gruppe 2 

Chimes  
 

Überraschungschor 

Freitags von 15.15 - 16.00 Uhr  und  

Freitags von 16.00 - 16.45 Uhr 

jeden Freitag von 17.00 – 19.00Uhr  
 

jeden Freitag von 19.30 – 21.00 Uhr 

 

im Haus der Begegnung 
Kontaktadresse: Regina Heymann, Tel.: 05043 3096  

Godehardi-Treff 

 

 

Der Godehardi-Treff  (ehemals Seniorennachmittag) findet 
üblicherweise jeden ersten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr 
im Haus der Begegnung statt. 

 

 

 

 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, melden  

Sie sich bitte jeweils am Dienstag vorher unter Tel. 05723 3965  

W o  m a n  s i c h  t r i f f t  
T e r m i n e  u n d  m e h r   

Anmerkung: 

Wenn Sie eine Andacht aus Anlass eines hohen Geburtstages oder eines Hochzeitsjubi-
läums wünschen, sei es im häuslichen Kreis oder in der Kirche, so sagen Sie bitte im 
Pfarramt rechtzeitig Bescheid. 
 

Wenn ein Krankenbesuch eines Pastor/In gewünscht wird, bitten wir ebenfalls um eine 
kurze Mitteilung im Pfarramt, Tel. 05723 3588. 

Der Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Nenndorf informiert die Gemein-
deglieder über kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trau-
ungen, kirchliche Bestattungen) im Gemeindebrief „Die Tür“. Kirchenmitglieder, die die-
ses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mit-
teilen. Die Mitteilung muss bis spätestens bei Redaktionsschluss beim Kirchenvorstand 
vorliegen. 

06.03.25 Weltgebetstag - Die Cookinseln 

03.04.25 Reisebericht 

08.05.25 Schaumburger Trachten 
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S o  e r r e i c h e n  S i e  u n s  

   T e l e f o n n u m m e r n  u n d  m e h r  

Gemeindehaus 
Gemeindebüro 
 
Sprechzeiten 

Haus der Begegnung, Hauptstr. 36, 31542 Bad Nenndorf 
Andrea Bublitz,  05723 3588, Fax: 916 896 
E-Mail: KG.Bad-Nenndorf@evlka.de – www.kirche-bad-nenndorf.de 
Montag 17–18 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag 10-12 Uhr  

Pfarramt  Bad Nenndorf Pastor Dr. Sebastian Sievers,  05723 3965  
Pastorin Anja Sievers,  05723 9 875 555  
Homepage: pastorin-sievers.wir-e.de/aktuelles 

Pastorin Anette Sieling,  05043 1266, E-Mail: Anette.Sieling@evlka.de  
Diakonin Carina Hausmann,  0152 25 496 363  

Kirchenvorstand  Stellv. KV-Vorsitz Ulrike Helmchen-Paker   05723 914 649  

Organistin Regina Heymann,  05043 3096 

Küsterin S. Fiedler,  0151 40 494 950, E-Mail: St.Godehardi@t-online.de 

Pressearbeit Sabine Chmielewski,  0173 6 461 476,  
E-Mail: sabine.chmielewski@gmx.de  

Kindertagesstätte Schillerstr. 8,  05723 3206, Leitung: Christel Schröder                        
E-Mail: KTS.BadNenndorf@evlka.de, Fax: 798 885 

Bücherei  
Öffnungszeiten 

 05723 987 165, E-Mail: buecherei@nenndorf.de  
Mittwoch von 10-12 Uhr und Mittwoch, Donnerstag  und Freitag 15-18 Uhr;  

Baby-Kurse             
Eltern-Kind-Gruppe 

Bis 1 Jahr  05723 5819, Leitung: Barbara Kisser                             
Ab 1 Jahr   05723 5819, Leitung: Barbara Kisser 

Klinikseelsorge Aika Feldmann, Landgrafenklinik und Klinik Niedersachsen                      
aika.feldmann@evlka.de  

Diakonie Haus der Diakonie, Rinteln 
E-Mail:  dw.rinteln@evlka.de; Homepage: www.diakonie-rinteln.de 

Lebensberatung für Ein-
zelne, Paare, Familien / 
Supervision  

Petra Westphal 
Termine nach telef. Vereinbarung,  05751 962 114 oder   
Lebensberatung.Rinteln@evlka.de 

Schuldnerberatung Silke Schmidt, Termine nach telef. Vereinbarung,  05751 96 210 

Bankverbindung Sparkasse Schaumburg - Verwendungszweck: Bad Nenndorf -            
IBAN DE18 2555 1480 0510 3461 66 
VOBA in Schaumburg  und Nienburg eG - Verwendungszweck: Bad Nenn-
dorf  - IBAN DE87 2559 1413 0024 1806 00  

Impressum TÜR 
Dieser Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und wird von der ev.- luth. St. Godehardi- Gemeinde 
herausgegeben, ist kostenlos und wird von Ehrenamtlichen verteilt. 
V.i.S.d.P.:  Pastor Dr. Sebastian Sievers, Tel.: 05723 3588 
Das Redaktionsteam entscheidet über die Veröffentlichung eingesandter Artikel und Fotos und behält sich das 
Recht vor, Texte zu kürzen. Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, Auflage: 6.700 Exemplare 
Die nächste Tür erscheint im Juni 2025. Redaktionsschluss ist der 08.05.2025 
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